
Das syska SQL Rechnungseingangsbuch ist auf die 
Erfassung von Eingangsrechnungen spezialisiert 
und hilft der Buchhaltung beim Überblick über 
die sich aktuell im Umlauf befindlichen Belege. 

Übersichtliche Dialoge machen die Bedienung 
des Zusatzmoduls leicht, auch für buchhal-
tungsfremde Anwender. Da die Erfassung einer 
Eingangsrechnung zunächst nur mit den 
Grunddaten wie Lieferant, Betrag, Rechnungs-
nummer etc. durchgeführt wird, kann diese auch 
außerhalb der Buchhaltung erfolgen. Dabei 
wird automatisch auf die Stammdaten der syska 
SQL Finanzbuchhaltung zurückgegriffen und 
Lieferantendaten wie Zahlungsbedingung oder 
Zahlungsart automatisch übernommen. Damit 
sparen Sie Doppelerfassungen und vermeiden 
Bearbeitungsfehler.

Die Vergabe von Statuskennungen erlaubt die 
Organisation von mehrstufigen Rechnungs-
freigaben oder eines Vier-Augen-Prinzips: Nach 
Erfassung der Eingangsrechnung geht diese an 
die Fachabteilung, in der nach Überprüfung der 
Status der Rechnung geändert wird, so dass die 
Buchhaltung dann die Verbuchung vornehmen 
kann. Die Vergabe eines Wiedervorlagedatums 
hilft sicherzustellen, dass kein Beleg liegen bleibt.

Die Kontierung der Eingangsrechnungen kann 
wahlweise schon im syska SQL Rechnungs-
eingangsbuch oder erst später in der syska SQL 
Finanzbuchhaltung erfolgen. Ganz so, wie es 
Ihrem Arbeitsablauf am besten entspricht. 

syska SQL REBU. Erfassung und Nachverfolgung von Eingangsrechnungen.

Erfassung einer Eingangsrechnung 

Bei Kontierung im syska SQL Rechnungsein-
gangsbuch können die Kostenrechnungsdaten 
getrennt von den Sachkontendaten eingegeben 
werden. Anhand von Überprüfungsfunktionen 
stellt das syska SQL Rechnungseingangsbuch 
sicher, dass nur vollständig kontierte Belege 
weiterverarbeitet werden können.

Tabellenübersicht mit Such- und Bearbeitungsfunktionen
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Wenn die Kontierung in der syska SQL Finanz-
buchhaltung erfolgt, so werden die im syska 
SQL Rechnungseingangsbuch vorerfassten 
Eingangsrechnungen direkt in die gewohnte 
Buchungsmaske übernommen und dort vom 
Buchhalter vervollständigt.

Belegerfassung und Ablauforganisation werden 
durch ein Berechtigungskonzept unterstützt: 
welcher Benutzer welche Daten erfassen oder 
Aktionen durchführen darf, kann sehr detailliert 
festgelegt werden. Dies stellt sicher, dass jeder 
Anwender nur auf die von ihm benötigten und für 
ihn freigegebenen Funktionsbereiche zugreifen 
kann – das ist insbesondere dann wichtig, wenn 
eine Eingangsrechnung von mehreren Stellen 
geprüft und bearbeitet werden muss.

Eine optimierte Darstellung der aktuellen 
Eingangsrechnungen hilft Ihnen, den Überblick 
über Ihre Eingangsrechnungen zu behalten. 
Anhand von Bearbeitungsstatus und vielfältigen 
Filter-, Such- und Sortierkriterien erhalten Sie die 
erforderlichen Rechnungsinformationen in einer 
übersichtlichen Tabellendarstellung oder wahl-
weise auch als gedruckte Auswertung. Historische 
Einträge können jederzeit aufgerufen und somit 
leicht nachvollzogen werden.

	� Erfassung von Eingangsrechnungen, 
Teileingabe von Rechnungs
informationen möglich 

	� Vergabe Rechnungsstatus 
(benutzerdefinierbar)

	� Zugriff auf Kreditorenkontenstamm 
der Finanzbuchhaltung mit Zahlungs
bedingung und Zahlungsart

	� Kontierung wahlweise im Rech
nungseingangsbuch oder in der 
Finanzbuchhaltung

	� Einzelerfassung von Konten und 
Kostendaten bei Kontierung im 
Rechnungseingangsbuch

	� Übergabe der Rechnungsdaten an  
die Finanzbuchhaltung

	� Tabellenübersicht der Eingangs
rechnungen mit Statusanzeige

	� Such- und Auswahlkriterien 
definierbar

	� Eingangsrechnungshistorie
	� Auswertungslisten
	� Benutzerrechte, Vier-Augen-Prinzip 

abbildbar
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Optionale Vorkontierung im syska SQL Rechnungseingangsbuch


